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Messe Düsseldorf baut Geschäft in Nordafrika aus

[bookmark: _Hlk125361425]2023 finden vier neue Spin-offs Düsseldorfer Leitmessen in Kairo statt
Erfolgreiche Entwicklung der pacprocess MEA und FoodAfrica Cairo
Wirtschaftswachstum und Lage machen Ägypten zum attraktiven Zielland


Die Messe Düsseldorf verzeichnet starkes Wachstum in Ägypten und baut seine Marktposition weiter aus. Vom 2. bis zum 4. September 2023 bringt das Unternehmen erstmals die Fachmessen GIFA MEA, METEC MEA, wire MEA und Tube MEA nach Kairo. Das Unternehmen ist bereits seit 2019 mit der pacprocess MEA und seit 2022 mit der FoodAfrica Cairo in Ägypten aktiv; weitere Messeprojekte sind in Planung. Damit eröffnet die Messe Düsseldorf ihren Kundinnen und Kunden nicht nur den Zugang zum attraktiven ägyptischen Binnenmarkt. Ägypten ist auch das Tor zu Afrika und zum Nahen Osten. Die Expansion ist Teil der internationalen Neugeschäftsoffensive, die die Wettbewerbsposition der Messestandorte Düsseldorf / NRW stärkt und die Messegesellschaft zukunftssicher aufstellt. 

[bookmark: _GoBack][bookmark: _Hlk90898978]Düsseldorf, 04. April 2023. Die Messe Düsseldorf setzt ihre Expansion in Nordafrika fort. Vom 2. bis zum 4. September finden im Rahmen der METAL & STEEL EGYPT erstmals die vier Fachmessen GIFA Middle East Africa, METEC Middle East Africa, wire Middle East Africa und Tube Middle East Africa (MEA) in Kairo statt. Die Messe Düsseldorf schafft damit relevante Plattformen vor Ort für die Industrien rund um Gießerei (GIFA), Metallurgie (METEC), Drähte und Kabel (wire) sowie Rohre (Tube). „Unser Maßstab bei der Internationalisierung: attraktive Märkte für unsere Kundinnen und Kunden, die einen hohen Bedarf an Investitionen in Industrie und Infrastruktur haben und geografisch vorteilhaft liegen. Auf Ägypten trifft beides zu“, erklärt Wolfram N. Diener, Vorsitzender der Geschäftsführung der Messe Düsseldorf. „Ägypten mit seiner großen und wachsenden Bevölkerung, den anstehenden Großprojekten in vielen Wirtschaftsbereichen und seiner Rolle als Tor nach Afrika und zum Nahen Osten ist ein Zukunftsstandort. Wir werden unser Angebot hier kontinuierlich ausbauen und maßgeschneiderte Plattformen für den ägyptischen Markt schaffen.“ 

Starke Partnerschaft zwischen Ägypten und der Messe Düsseldorf
Die Messe Düsseldorf kooperiert hierbei eng mit der ägyptischen Regierung. Das Handels- und Industrieministerium fördert Delegationsreisen afrikanischer Wirtschaftsvertreterinnen und -vertreter zu den Messe-Düsseldorf-Veranstaltungen in Ägypten. Das Unternehmen steht darüber hinaus der Ägyptischen Messe- und Kongressbehörde
(EECA / Egypt Expo and Convention Authority) bei der (Weiter-)Entwicklung von Messezentren beratend zur Seite. Im Februar 2023 fand ein Gespräch zwischen Ahmed Samir Saleh, Handels- und Industrieminister, und Bernd Jablonowski, Executive Director Trade Fairs der Messe Düsseldorf, zu einer intensiveren Zusammenarbeit sowie weiteren möglichen Plattformen für andere Branchen statt. „Ägypten sieht ganz klar den hohen Wert unserer Messen. Sie fördern die wirtschaftliche Entwicklung und die globale Vernetzung Ägyptens, indem sie internationale und lokale Unternehmen zusammenbringen, um gemeinsam Projekte anzustoßen.“

Der ägyptische Markt bietet Chancen in vielen Branchen
Ägypten mit seinen rund 104 Millionen Einwohnerinnen und Einwohnern verzeichnete in den vergangenen Jahren ein Wirtschaftswachstum von vier bis fünf Prozent pro Jahr. 2022 waren es sogar 6,6 Prozent. Zwar bremsen die Folgen der Coronapandemie und des Ukrainekriegs sowie die hohe Inflation im Land die positive Entwicklung derzeit etwas ab, nach einem BIP-Wachstum von etwa zwei Prozent in diesem Jahr, soll der Wert jedoch 2024 auf 4,1 Prozent steigen. Die ägyptische Regierung hat zudem neue Maßnahmen ergriffen, um mehr Arbeitsplätze zu schaffen. Außerdem investiert sie in große Infrastrukturprojekte wie die 1.100 Kilometer lange elektrische Hochgeschwindigkeitsbahnstrecke von Kairo nach Abu Simbel und Assuan. Einen wichtigen Impuls hat die Weltklimakonferenz COP27 im November 2022 im ägyptischen Scharm El Scheich gegeben. Dort kündigten Unternehmen Projekte mit einem Investitionsvolumen in dreistelliger Milliardenhöhe (US$) für grünen Wasser- und Kraftstoff sowie für Windkraft an. 

Thomas Kufahl, Country CEO von thyssenkrupp Uhde in Ägypten, kann die Attraktivität des Marktes und die Bedeutung lokaler Messen aus Unternehmenssicht bestätigen. „Mit der COP27 in Ägypten und der bevorstehenden COP28 in den Vereinigten Arabischen Emiraten als Teil der MENA-Region werden derzeit viele Weichen gestellt, um die Ziele für nachhaltige Entwicklung zu erreichen. Messen ermöglichen es Unternehmen, sich vor Ort zu vernetzen und gemeinsam Hightech und innovative Lösungen zu präsentieren, die zur Bewältigung globaler industrieller Herausforderungen, wie zum Beispiel Lösungen für eine klimafreundliche Industrie, benötigt werden.“

Die Messe Düsseldorf ist auf dem ägyptischen Markt etabliert
[bookmark: _Hlk128485198]Bernd Jablonowski hebt die erfolgreiche Entwicklung der Messe Düsseldorf in Ägypten hervor: „Unsere ägyptischen Veranstaltungen wachsen und wir bieten immer mehr Industrien neue Plattformen. Die neuen Spin-offs der GIFA, METEC, wire und Tube sind hier der nächste wichtige Schritt. Im ägyptischen Markt steckt noch viel Potenzial für die Branchen weiterer Düsseldorfer Weltleitmessen.“ Die Messe Düsseldorf ist bereits seit 2019 in Ägypten aktiv. Der erfolgreiche Markteintritt gelang mit der pacprocess Middle East Africa (MEA), die zur interpack alliance, der internationalen Messefamilie rund um die Verpackungsbranche und die verwandte Prozessindustrie gehört. 2022 fand parallel zur pacprocess MEA die FoodAfrica Cairo erstmals unter Mehrheitsbeteiligung der Messe Düsseldorf statt. „Damit haben wir unser Portfolio in Ägypten entlang der Wertschöpfungskette erweitert – von der Verpackungs- zur Nahrungsmittelindustrie“, sagt Bernd Jablonowski.

[bookmark: _Hlk121830324]Die 2022er-Ausgaben der pacprocess MEA und FoodAfrica Cairo, die in Kooperation mit den Unternehmen IFP Egypt und Konzept durchgeführt werden, waren sehr erfolgreich: Über 25.000 Fachbesucherinnen und -besucher aus mehr als 60 Ländern kamen zum Messe-Duo in die ägyptische Hauptstadt. Sie trafen auf 738 ausstellende Unternehmen aus 32 Ländern. Das entspricht einem Besucherwachstum von mehr als 60 Prozent und einem Ausstellerplus von rund 70 Prozent im Vergleich zur Vorveranstaltung. „Die beeindruckende Entwicklung der Veranstaltung, aber auch die Stimmung und die Gespräche vor Ort haben einmal mehr gezeigt, dass Afrika und der Nahe Osten für viele Unternehmen ein attraktives Ziel sind“, so Thomas Dohse, Director des interpack Portfolios Processing & Packaging. „Wir bieten mit unseren Messen in Ägypten eine einzigartige Plattform für den Zugang zum afrikanischen Markt für Lebensmittel.“ Der Weltmarkt wird sich vom 4. bis 10. Mai 2023 zur interpack am Standort Düsseldorf treffen.

Weiteres Wachstum ist vorprogrammiert
In Zukunft wird die Messe Düsseldorf zur pacprocess MEA und FoodAfrica Cairo auch ihre SAVE-FOOD-Initiative nach Ägypten tragen. Das Unternehmen setzt hier gemeinsam mit dem United Nations Environment Programme ein Zeichen gegen weltweite Lebensmittelverluste und -verschwendung und zeigt, wie Verpackung, Kühlung und Logistik hierbei unterstützen können. 

Die GIFA Middle East Africa, METEC Middle East Africa, wire Middle East Africa und Tube Middle East Africa finden vom 2. bis zum 4. September im Rahmen der METAL & STEEL EGYPT auf dem Egypt International Exhibition Center als Sonderbereich statt. Die METAL & STEEL EGYPT, organisiert von AGEX (Arabian German Exhibitions & Publishing Ltd), präsentiert bereits seit 2010 ein breites Angebot an Maschinen, Anlagen und Produkten aus der Stahl- und Metallindustrie für den Nahen und Mittleren Osten. „Wir freuen uns sehr auf die Partnerschaft mit AGEX und sind sicher, dass unsere Metallmessen für alle Seiten gewinnbringende Synergien bietet“, freut sich Daniel Ryfisch, Director der Fachmessen wire und Tube. Malte Seifert, Director der „Bright World of Metals“ aus GIFA, METEC, THERMPROCESS und NEWCAST, hebt die Marktchancen hervor: „Die großen Bau-, Infrastruktur- und Industrieprojekte und insbesondere der geplante Ausbau der Erneuerbaren Energien bieten sehr attraktive Chancen für Unternehmen der Metallindustrie.“ Die neuen Veranstaltungen in Ägypten sind eng mit den Weltleitmessen in Düsseldorf verknüpft. Vom 12. bis zum 16.6.2023 findet dort “The Bright World of Metals“ statt. 

Die internationale Geschäftsentwicklung der Messe Düsseldorf geht weiter
Die Messe Düsseldorf weitet ihr internationales Geschäft nicht nur in Nordafrika aus, sondern engagiert sich zunehmend auch in der Türkei, in Südostasien sowie in Nord- und Südamerika. 2023 finden weltweit zahlreiche Veranstaltungspremieren statt. Hierzu gehören die wire und Tube Eurasia (24.-27.5.2023 in Istanbul), die GIFA und METEC Indonesia (13.-16.9.2023 in Jakarta) sowie die ProWine Tokyo, die dieses Jahr als „Wine & Gourmet Japan – powered by ProWein“ stattfinden wird (12.-14.4.2023). In Shanghai findet vom 29.-31.8.2023 erstmals die REHACARE SHANGHAI statt, deren Start aufgrund der chinesischen Zero-Covid-Politik 2022 verschoben werden musste. Die XPONENTIAL, die weltgrößte Messe für unbemannte Fortbewegung und Robotik in den USA, wird vom 8. bis zum 11.5.2023 erstmals gemeinsam von der Messe Düsseldorf North America und der Association for Uncrewed Vehicle Systems International (AUVSI) in Denver veranstaltet. 

„Wir forcieren unsere Auslandsaktivitäten mit Blick auf Märkte mit Potenzial unter Berücksichtigung geopolitischer Herausforderungen“, sagt Wolfram N. Diener. „Mit der Diversifizierung streuen wir das Risiko für uns und unsere Kundinnen und Kunden, schaffen relevante lokale Plattformen in aussichtsreichen Märkten und gewinnen nicht zuletzt mehr internationale Akteure für unsere Weltleitmessen am Standort Düsseldorf.“ 

[bookmark: _Hlk92209688]Die Messe Düsseldorf Gruppe
Die Messe Düsseldorf zählt zu den erfolgreichsten Messegesellschaften weltweit. Auf ihrem 613.000 Quadratmeter großen Gelände am Rhein finden rund 40 Fachmessen statt, darunter 20 Weltleitmessen. In den 18 Hallen kommen jährlich die internationalen Marktführer und Top-Entscheider unterschiedlicher Branchen zusammen, um Innovationen zu präsentieren und zu entdecken, sich auszutauschen und zu netzwerken. Zu den Kompetenzfeldern der Messe Düsseldorf zählen „Maschinen, Anlagen und Ausrüstungen“ (u.a. drupa, K, interpack, glasstec, wire und Tube), „Handel, Handwerk und Dienstleistungen“ (EuroShop, EuroCis, ProWein), „Gesundheit und Medizintechnik“ (MEDICA, COMPAMED, REHACARE), „Lifestyle und Beauty“ (BEAUTY, TOP HAIR) sowie „Freizeit“ (boot, CARAVAN SALON). Hinzu kommen jährlich zahlreiche Kongresse, Firmenevents, Tagungen und Meetings der Tochtergesellschaft Düsseldorf Congress. Im Ausland richtet die Messe Düsseldorf 65 Veranstaltungen und Beteiligungen aus. 76 Auslandsvertretungen für 139 Länder – darunter sechs internationale Tochtergesellschaften – bilden das globale Netz der Unternehmensgruppe.
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